
 

Sonntag, 11.05.2014 

 

SSV Peesten – TSV Harsdorf 



Danke Begrüßung 

Liebe Sportfreunde, 

 

zum heutigen Heimspiel begrüßen wir Sie recht herzlich. Ein 

besonderer Gruß gilt dabei den Gästen mit ihren Spielern, 

Betreuern und Fans.  

Wir wünschen den Spielen einen 

fairen Verlauf und den eingeteilten 

Schiedsrichtern ein glückliches 
Händchen bei ihren Entscheidungen. 
 
SSV Peesten e.V. 1948 
Die Vorstandschaft 

Redaktion Schäckheftla 

 

Inhalt und Druck: Oliver Popov 

  09228/996630  

  spielleiter@ssv-peesten.de 

 

Anzeigenberatung: Wolfram Burteisen 

  09228/99131 

  w.burteisen@ssv-peesten.de 

Der SSV Peesten bedankt sich für den Besuch, wünscht  

einen guten Nachhauseweg und würde sich freuen, Sie  
zum nächsten Heimspiel wieder begrüßen zu dürfen ! 

 

 

Nächstes Heimspiel: 
 

 

Sonntag, 25.05.2014  

 

Achtung – Spiel findet in Kasendorf statt !!! 

 

13:00 Uhr 

 

SSV Peesten II – SV Grafengehaig II 

 

15:00 Uhr 

 

SSV Peesten – SV Grafengehaig 

 

Sonntag, 11.05.2014 

 
B-Klasse 7 BT/KU - 13:00 Uhr 

SSV Peesten II – TSV Harsdorf II 

 

Kreisklasse 5 BT/KU - 15:00 Uhr 

SSV Peesten – TSV Harsdorf 



 

 

Vorwort Geburtstage unserer Mitglieder 

Der SSV sagt herzlichen Glückwunsch !!! 
Liebe Fans und Zuschauer, 

 

zu den heutigen Heimspielen gegen den TSV Harsdorf begrüße ich Sie 

recht herzlich. 

 

Die 1. Mannschaft wartet nach den letzten beiden Niederlagen (1:2 

Hutschdorf, 0:5 Lindau) nun schon seit sechs Partien auf den nächsten 

Sieg. Hauptgrund dafür ist die fehlende Kaltschnäuzigkeit und 

Entschlossenheit vor dem Tor, denn Chancen waren eigentlich in allen 

Partien genügend vorhanden. Im Gegensatz dazu wurden die Fehler in der 

Defensive stets eiskalt bestraft und so verliert man dann halt die Spiele. 

Doch auch die Tatsache, dass man sich seit Wochen im Niemandsland der 

Tabelle befindet, hat sicherlich dazu beigetragen, dass die Luft etwas raus 

ist und somit einfach die letzten „Prozente“ in den Spielen fehlen. 

 

Mit dem TSV Harsdorf stellt sich heute der aktuell Tabellendritte der 

Kreisklasse 5 hier in Peesten vor. Die Gäste hatten am letzten Spieltag die 

große Chance zur Tabellenführung, verloren aber  eben gegen den 

Spitzenreiter aus Thurnau unglücklich mit 2:3. Nichts desto trotz spielen sie 

eine riesen Saison und werden heute bestimmt alles daran setzen, durch 

einen Sieg an der Konkurrenz dran zu bleiben oder ggf. wieder 

vorbeizuziehen. Das Hinspiel gewann der TSV mit 4:2. 

 

Die 2. Mannschaft gewann gegen Hutschdorf mit 1:0, verlor aber letzten 

Sonntag in Lindau mit 2:5. Heute gegen den Tabellenletzten aus Harsdorf 

sollte aber wieder ein Sieg drin sein, aber nur dann, wenn auf dem Platz 

Disziplin und Ruhe herrscht. Das Hinspiel sollte Warnung genug sein, denn 

da kam man durch ein spätes Tor gerade noch zu einem 2:2. 

 

Nun wünsche ich beiden Mannschaften des SSV viel Glück und Erfolg in 

den Partien und hoffe, dass die Punkte hier in Peesten bleiben. 

 

Euer Oliver Popov 

01.05. Matthias Konrad 

03.05. Manfred Mösch 

04.05. Norbert Dauer 

05.05. Matthäus Pietka 

08.05. Andreas Busse 

09.05. Jürgen Moser 

09.05. Michael Täuber 

12.05. Andrea Müller 

16.05. Pascal Bonath 

18.05. Markus Weihermüller 

22.05. Jürgen Kolb 

23.05. Thomas Zillig 

24.05. Bernd Münch 

24.05. Leon Serfling 

26.05. Steffen Pult 

27.05. Peter Herrmann 

Vereinsinfo SSV Peesten 

Gründung 1948 

Mitglieder 210 

Vereinsfarben rot-weiss 

Höchste Spielklasse Kreisklasse 

Größte Erfolge 
Aufstieg in die Kreisklasse 1959, 

A-Klassen Meisterschaft 1982, 2007 und 2013 

Mannschaften 
1. Mannschaft / Kreisklasse 

2. Mannschaft / B-Klasse 

Telefon 09228/7317 

Abteilungen Fussball 

1. Vorstand  Alexander Dupke 

2. Vorstand Viktor Netzel 

Kassier Wolfram Burteisen 

Schriftführer Marko Backer 

Spielleiter Oliver Popov 

Trainer Alexander Stamm 

Homepage www.ssv-peesten.de 

Achtung: Das letzte Heimspiel der Saison gegen den SV 

Grafengehaig findet in Kasendorf auf dem Nebenplatz statt !!! 



Der letzte Spieltag Kreisklasse 5 

 

 

Tabelle Kreisklasse 5 Stand 09.05. 

Pl. Team Sp. G. U. V.   Tore Diff. Pkt. 

1.  TSV Thurnau 27 20 1 6   60 : 36 24 61 

2.  TDC Lindau 27 18 4 5   90 : 32 58 58 

3.  TSV Harsdorf 27 18 3 6   72 : 37 35 57 

4.  TSV Stadtsteinach 27 14 8 5   52 : 26 26 50 

5.  SV Grafengehaig 27 14 7 6   66 : 45 21 49 

6.  SV Ramsenthal 27 11 4 12   65 : 70 -5 37 

7.  FC Kupferberg 27 11 4 12   57 : 67 -10 37 

8.  SSV Peesten 27 10 7 10   44 : 58 -14 37 

9.  VfB Kulmbach II 27 9 9 9   46 : 53 -7 36 

10.  FC Kirchleus 27 10 4 13   71 : 73 -2 34 

11.  TSV Bindlach II 27 8 5 14   45 : 54 -9 29 

12.  Katschenreuth II 27 7 5 15   30 : 57 -27 26 

13.  BSC Kulmbach 27 6 7 14   35 : 61 -26 25 

14.  SG Rugendorf/Losau 27 6 7 14   32 : 59 -27 25 

15.  ASV Marktschorgast 27 6 5 16   37 : 52 -15 23 

16.  SV Hutschdorf 27 7 2 18   38 : 60 -22 23 

Datum Zeit Heim - Gast Ergebnis 

3.5.2014  15.00  BSC Kulmbach - TSV Stadtsteinach 2 : 0 

4.5.2014  14.30  ASV Marktschorgast - SV Grafengehaig 3 : 3 

4.5.2014  15.00  SV Hutschdorf - TSV Bindlach II 0 : 0 

4.5.2014  15.00  TDC Lindau - SSV Peesten 5 : 0 

4.5.2014  15.00  TSV Harsdorf - TSV Thurnau 2 : 3 

4.5.2014  15.00  FC Kupferberg - SG Rugendorf/Losau 2 : 3 

4.5.2014  15.00  FC Kirchleus - Katschenreuth II 1 : 2 

4.5.2014  15.00  SV Ramsenthal - VfB Kulmbach II 3 : 4 



Der letzte Spieltag B-Klasse 7 

 

 

Tabelle B-Klasse 7 Stand 09.05. 

Datum Zeit Heim - Gast Ergebnis 

2.4.2014  18.00  TDC Lindau II - TSV Stadtsteinach II X : 0 

27.4.2014  13.00  TSV Stadtsteinach II - SV Cottenau 0 : X 

2.5.2014  18.30  SG Rugendorf/Losau II - TSV Harsdorf II 4 : 0 

3.5.2014  13.00  BSC Kulmbach II - TSV Stadtsteinach II 1 : 3 

4.5.2014  13.00  SV Hutschdorf II - TSV Bindlach III 3 : 7 

4.5.2014  13.00  TDC Lindau II - SSV Peesten II 5 : 2 

4.5.2014  13.00  FC Kirchleus II - SV Cottenau 3 : 2 

4.5.2014  16.30  ASV Marktschorgast II - SV Grafengehaig II 3 : 2 

Pl. Team Sp. G. U. V.   Tore Diff. Pkt. 

1.  TDC Lindau II 22 16 1 5   86 : 29 57 49 

2.  TSV Bindlach III 22 14 1 7   67 : 26 41 43 

3.  SV Cottenau 21 12 5 4   59 : 24 35 41 

4.  SG Rugendorf/Losau II 22 12 3 7   43 : 48 -5 39 

5.  SV Ramsenthal II 21 12 2 7   57 : 30 27 38 

6.  SSV Peesten II 22 10 7 5   35 : 29 6 37 

7.  FC Kirchleus II 21 10 3 8   38 : 41 -3 33 

8.  SV Grafengehaig II 22 8 4 10   57 : 52 5 28 

9.  TSV Stadtsteinach II 20 7 3 10   39 : 36 3 24 

10.  ASV Marktschorgast II 20 7 1 12   32 : 70 -38 22 

11.  BSC Kulmbach II 21 6 3 12   41 : 64 -23 21 

12.  SV Hutschdorf II 22 5 3 14   35 : 63 -28 18 

13.  TSV Harsdorf II 22 0 4 18   24 : 101 -77 4 



Infos 1. Mannschaft Infos 2. Mannschaft 

Quelle: www.anpfiff.info Quelle: www.anpfiff.info 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Letztes Spiel 1. Mannschaft Letztes Spiel 2. Mannschaft 

Spielbericht von TDC Lindau - Markus Schneider  
 
Die Hausherren landeten gegen den besten Aufsteiger in dieser Saison einen 
klaren Sieg. Dabei erwischte der TDC einen Auftakt nach Maß. Zwar konnte SSV-
Keeper Oli Popov den Schuss von Alexander Maier noch parieren, doch Nico 
Merklein staubte ab. Doch auch die Gäste setzten ab und an Nadelstiche. So 
musste sich Andreas Weith das erste Mal strecken, als sich SSV-Spielertrainer 
Alexander Stamm im Strafraum durchsetzte und aus halblinks abzog. Schön 
herausgespielt war der zweite Lindauer Treffer. Über Frank Weith und Benjamin 
Wunderlich kam der Ball zu Alexander Maier, der nur noch einschieben musste. 
Tobias Geppert bot sich auf der Gegenseite die große Chance zum 
Anschlusstreffer, doch gegen Andreas Weith blieb er zweiter Sieger. Der 
Genickbruch für die Gäste dürfte das unmittelbar nach Wiederanpfiff erzielte 
3:0 gewesen sein. Fortan hatten die „Trimmer“ das Spiel wieder klar im Griff, 
die Gäste kamen nur noch ein, zwei Mal gefährlich vor das Lindauer Tor. Doch 
zu diesem Zeitpunkt war die Partie durch zwei weitere Treffer von Matthias 
Hain und erneut Alexander Maier längst entschieden. Auf Seiten der Gäste 
verhinderte Torwart Oli Popov durch mehrere gute Reaktionen eine höhere 
Niederlage.  
 
Tore: 1:0 Merklein (3.), 2:0, 3:0, Maier (18.,46.), 4:0 Hain (58.), 5:0 Maier (67.) 

Spielbericht vom TDC Lindau, Markus Schneider 
 
Die „Trimmer“-Reserve bleibt weiter Spitzenreiter. Mit 5:2 wurde die Zweite 
Garnitur des SSV Peesten besiegt. Man hatte einen Auftakt nach Maß in diese 
Partie. Einen schönen Angriff, initiiert von Sadik Karanfil, schloss Philipp Thurn 
zur frühen Führung ab. Kurz darauf wurde den Hausherren ein klasklarer 
Foulelfmeter verweigert. Nachdem Sadik Karanfil nur die Latte traf, war Daniel 
Geiger zur Stelle und staubte per Kopf ab. Zehn Minuten später dann erneut ein 
schöner Spielzug über Philipp Thurn und Florian Bauernfeind, dessen Vorlage 
Sadik Karanfil nur noch einschieben brauchte. Allerdings benötigte der Motor 
des Lindauer Spiels danach eine Atempause, was sich sofort im Spiel bemerkbar 
machte. Dem TDC gelang danach sehr wenig und die Gäste kamen zum 3:1, was 
die Hausherren auch noch selbst auflegten. Und es hätte beinahe noch 
schlimmer kommen können, wenn nicht Torwart Roland Burger gerade noch so 
gerettet hätte. Mitte der zweiten Halbzeit wurden die Aktionen der Hausherren 
wieder klarer, auch weil Sadik Karanfil wieder bei Atem war. Philipp Thurn 
sorgte dann eine Viertelstunde vor Schluss für die Entscheidung. Das 5:1 
besorgte Philipp Weith. Allerdings war Passgeber Tizian Dück zuvor klar im 
Abseits. Den Schlusspunkt setzte Florian Pichl, der mit einer Bogenlampe über 
Torwart Roland Burger das 5:2 erzielte. Unterm Strich schon ein verdienter Sieg 
der Hausherren, die jedoch den ein oder anderen Wackler erkennen ließen.  
  
Tore: 1:0 Thurn (4.), 2:0 Geiger (21.), 3:0 Karanfil (31.), 3:1 Schott (40.),  
           4:1 Thurn (75.), 5:1 Weith (85.), 5:2 Pichl (89.)  



Letztes Spiel Gegner  Termine, Veranstaltungen 

Vor 170 Zuschauern übernahm Harsdorf von Beginn an die Initiative und ging 
früh in Führung. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit hatten die Gäste bei 
Schüssen von Dötsch und Götschel Glück, ehe sie kurz vor dem Wechsel zum 
Ausgleich trafen. Dann nahm die Partie erst ab der 70. Minute wieder Fahrt 
auf. Als der Gast nach einer Ecke den Ball nicht aus der Gefahrenzone 
brachte, traf die Heimelf zur erneuten Führung. Mit einem umstrittenen 
Foulelfmeter kamen die Thurnauer zum Ausgleich und als in der 
Schlussminute der Gastgeber nach einem langen Ball nicht im Bilde war, 
vollstreckte der Spitzenreiter zum glücklichen Siegtreffer. 
 
Tore: 1:0 Dötsch (13.), 1:1 Lauterbach (42.), 2:1 Bilogrevic (76.), 2:2 Dreßel 
(81. – Foulelfmeter), 2:3 Strohwald (90.). 
 

HARSDORF 



Spielerportrait  Spielerportrait 

Bitte mit Humor nehmen - 

für die Angaben sind allein  

die Spieler verantwortlich. 

Trotzdem entschuldigt sich  

der SSV, falls sich irgendwer  

auf den Schlips getreten fühlt   

Name: Schott Patrick 

Spitzname: Schotti 

Geburtsdatum / -ort: 16.09.1991 / Kulmbach 

Wohnort: Peesten 

Familienstand: Ledig 

Größe, Gewicht: 1,76 m / Mittel-Schwergewicht 

Beruf: Musiker  

Hobbys: Musik, Trommeln, Musik … 

Lebensmotto: Rock On ! 

Meine größte Stärke: Schnell 

Meine größte Schwäche: Schnell platt  

Spielposition: Stürmer 

Lieblingsposition: Mittelstürmer 

Spielertyp: (z.B Kampfsau, 

Rennmaschine, Stratege…) 
Kugelblitz 

Lieblingsverein und Spieler: 1. FC Nürnberg 

Bei diesem Verein würde ich 

niemals spielen: 
- 

Meine schlimmste Verletzung: Kreuzbandriss 

Sportliches/menschliches Vorbild: Matthias Herold 

Schönstes sportliches Erlebnis: Aufstieg mit dem SSV 2012 / 13 

Mit dem Fußballspielen höre ich 

auf, wenn… 
- 

Beim SSV gefällt mir… Der Zusammenhalt 

Beim SSV gefällt mir nicht… Das Lauftraining 

Ein Satz zum SSV… Andere reden davon, wir machen es ! 

Lieblingsessen: Sauerbraten 

Lieblingsgetränk: Edelherb 

Lieblingsmusik: Rock 

Lieblingsfilm: Inglourious Basterds 

Lieblingsgame: - 

Mein Ziel für die Saison: 
Das ein oder andere Spiel zu 

bestreiten 

Mein größter Traum: Gig im Wembley Stadion 

Bei welchem Ereignis wäre ich 

gerne dabei gewesen? 
- 

Mit wem würde ich gerne einen 

Tag tauschen? 
- 

Diese Schlagzeile würde ich gerne 

über mich lesen: 
„Schotti zu schnell für den Gegner“ ! 

Das wollte ich schon immer mal 

sagen: 
Haselnuss schmeckt mir nicht ! 


